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• «
IB!

Wenn ich zurückschaue, wie diese Nummer zustande gekommen ist, so
fällt mir die grosse Anzahl von verhinderten Beiträgen auf. Oft war es
nämlich nicht so, dass die betreffende Person nicht gerne einen Artikel
verfasst hätte; die Absage erfolgte vielmehr wegen Krankheit, beruflicher
Überlastung und ähnlichen Gründen.
Dies mag ein Indikator dafür sein, dass die in der B-Selbsthilfe Tätigen
mit vielen Ämtern und Aufgaben - vielleicht bis zum Rand ihrer Möglichkeiten

- belastet werden und einen bitteren Preis dafür bezahlen, dass die
B-Anliegen nicht mehr aus den politischen Programmen wegzudenken
sind.
Was ist der Lohn? Was bringt der lange Weg über die Institutionen ausser
Frustration, Erschöpfung und täglicher Kleinarbeit? Darüber möchte
diese Nummer berichten: über die Früchte einer zehnjährigen Tätigkeit
von kämpferischen, geduldigen und zielstrebigen Frauen und Männern.
Manchen von den Befragten sind sie allerdings zu sauer, diese Früchte...
Die nationale ASKIO-Kundgebung vom 31. August 1991 wird zeigen, mit
welchen Forderungen die Behindertenbewegung in die nächste Dekade
geht. Ich wünsche allen Leserinnen, dass sie in Bern mit dabei sein
werden!

fU hoMr _

Und am 31. August alle nach Bem! Denn: Sie bewegen sich doch!
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